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Inhalt  

Sicherheitskultur im Krankenhaus erfährt mehr und mehr Gewicht in der Forschung. Die  Studie soll 

im Kontext Sicherheitskultur einen notwendigen Beitrag dazu leisten, Parameter aus dem 

Einflussbereich Arbeitsbedingungen / Arbeitsschutz gleichrangig aufzunehmen und diese in der 

Analyse mit dem Kontext Patientensicherheit zu vereinen. Es wird davon ausgegangen, dass 

Sicherheitskultur im Krankenhaus wesentlich vom Zusammenspiel von Arbeitsschutz und 

Patientensicherheit geprägt wird.  

Die Studie zielt besonders auf die Identifizierung bisher unbeachteter Beeinflussungsmomente und -

zusammenhänge, die eine nachhaltige Entwicklung der Sicherheitskultur im Klinikalltag erzeugen, 

behindern, begleiten oder auch lebendig machen können. Dazu zählen Komponenten, Einflussgrößen 

und Wechselwirkungen des Arbeitsschutzes im Kontext der Patientensicherheit und werden 

besonders in den Blick genommen.  

Weiterhin sollen maßgebende Kriterien (Indikatoren) erfasst werden, die bei der Stärkung und 

Sicherung von Sicherheitskultur eine zentrale Rolle spielen. Die Indikatoren generieren  

Qualitätskontrollbausteine der Sicherheitskultur im Krankenhaus und sind zugleich eine wichtige 

Basis des Forschungsvorhabens. 

 
 
 


